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eine wertvolle Hilfe gewesen.

Ein herzlicher Dank geht an meine Freundin Annika Groß. Ohne ihr liebevol
les Verständnis hätte es mir nicht gelingen können, diese Arbeit zum guten Ende 
zu bringen.
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Mutter Gertrud, mein Vater Erich, mein Bruder Reinhard und meine Schwester 
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stützung in jeder denkbaren Weise empfinde ich größte Dankbarkeit. Ihnen habe 
ich es zu verdanken, dass ich den Weg zum Dr. jur. überhaupt einschlagen und be
wältigen konnte.

Konstanz, im März 2015 Matthias Hangst
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i. S. v. im Sinne von
i. V. m. in Verbindung mit



27Abkürzungsverzeichnis 

IHK Industrie und Handelskammer
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25.7.2013 (BGBl. I S. 2749)
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BW S. 289); zuletzt geändert durch G. v. 16.4.2013 (GBl. BW 
S. 55)

LKrO RP [Rheinlandpfälzische] Landkreisordnung i. d. F. v. 31.1.1994 
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durch Verordnung v. 22.6.2010 (GVBl. RP S. 106)
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12.4.2005 (GBl. BW S.  350); zuletzt geändert durch G. v. 
17.12.2009 (GBl. BW S. 809)

LVwVG BW Verwaltungsvollstreckungsgesetz für BadenWürttemberg v. 
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MBl. Nds. Niedersächsisches Ministerialblatt
MBl. SA Ministerialblatt für das Land SachsenAnhalt
MetropolG [Hessisches] Gesetz über die Metropolregion Frankfurt/Rhein

Main v. 8.3.2011 (GVBl. He. I S. 153); zuletzt geändert durch  
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weltangelegenheiten nach der EGRichtlinie 2003/35/EG i. d. F. 
der Bekanntmachung v. 8.4.2013 (BGBl. I S. 753); zuletzt ge
ändert durch G. v. 7.8.2013 (BGBl. I S. 3154)

UPR Umwelt und Planungsrecht [Zeitschrift]
usf. und so fort
UVPG Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung i. d. F. der Be

kanntmachung v. 24.2.2010 (BGBl. I S.  94); zuletzt geändert 
durch G. v. 25.7.2013 (BGBl. I S. 2749)

v. von/vom
v. a. vor allem
v.d.H. vor der Höhe
Var. Variante/n
VBlBW Verwaltungsblätter für BadenWürttemberg [Zeitschrift]
Verf. SH Verfassung des Landes SchleswigHolstein i. d. F. v. 13.5.2008 

(GVOBl. SH S.  223); zuletzt geändert durch G. v. 20.2.2013 
(GVOBl. SH S. 102)

VerfG Bbg. Verfassungsgericht des Landes Brandenburg
VerfGH NW Verfassungsgerichtshof für das Land NordrheinWestfalen
VersG Gesetz über Versammlungen und Aufzüge i. d. F. der Bekannt

machung v. 15.11.1978 (BGBl. I S.  1789); zuletzt geändert 
durch G. v. 8.12.2008 (BGBl. I S. 2366)

VerwArch Verwaltungsarchiv [Zeitschrift]
VG Verwaltungsgericht
VGH Verwaltungsgerichtshof
VGH n. F. Sammlung von Entscheidungen des Bayerischen Verwaltungs

gerichtshofs
vgl. vergleiche
VR Verwaltungsrundschau [Zeitschrift]
vs. versus
VVDStRL Veröffentlichung der Vereinigung der Deutschen Staatsrechts

lehrer
VwGO Verwaltungsgerichtsordnung i. d. F. der Bekanntmachung v. 19.3. 

1991 (BGBl. I S. 686); zuletzt geändert durch G. v. 10.10.2013 
(BGBl. I S. 3786)

VwORG RP Verwaltungsorganisationsreformgesetz v. 12.10.1999 (GVBl. RP  
S.  325); zuletzt geändert durch G. v. 5.10.2007 (GVBl. RP 
S. 193)

VwVfG Verwaltungsverfahrensgesetz i. d. F. der Bekanntmachung v. 23.1. 
2003 (BGBl. I S. 102); zuletzt geändert durch G. v. 25.7.2013 
(BGBl. I S. 2749)

VwVfG Bbg. Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land Brandenburg v. 7.7. 
2009 (GVBl. Bbg. S. 262) 

WaStrG Bundeswasserstraßengesetz i. d. F. der Bekanntmachung v. 23.5. 
2007 (BGBl. I S.  962); zuletzt geändert durch G. v. 7.8.2013 
(BGBl. I S. 3154)
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WHG Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts v. 31.7.2009 (BGBl. I 
S. 2585); zuletzt geändert durch G. v. 7.8.2013 (BGBl. I S. 3154)

Wirtschaft im Wandel [Zeitschrift des Instituts für Wirtschaftsforschung Halle]
Wirtschaft in Südbaden [Mitteilungsblatt der Industrie und Handelskammern Baden

Baden, Freiburg, Hochrhein und Konstanz]
WiVerw Wirtschaft und Verwaltung [Zeitschrift als Beilage zum Gewerbe

archiv]
z. B. zum Beispiel
ZaöRV Zeitschrift für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht
ZfBR Zeitschrift für deutsches und internationales Bau und Vergabe

recht
ZfWG Zeitschrift für Wett und Glücksspielrecht
ZG Zeitschrift für Gesetzgebung
zit. zitiert
ZLW Zeitschrift für Luft und Weltraumrecht
ZNER Zeitschrift für Neues Energierecht
ZUR Zeitschrift für Umweltrecht



1. Teil

Einleitung

Welche Aufgaben die Regionalplanung erfüllt, wer als Träger der Regionalpla
nung für diese Aufgaben zuständig ist und zu welcher Planungsregion der eigene 
Wohnort gehört, dürfte den meisten Bundesbürgern unbekannt sein. Das verwun
dert, denn „der Regionalplan gibt die Richtung vor, in die sich der Ballungsraum 
[Stuttgart] in den nächsten zehn Jahren entwickeln wird“.1 So legt die Regionalpla
nung mit fest, dass ein IKEAMöbelmarkt nur in größeren Städten errichtet wer
den darf2 und sich die Siedlungsentwicklung in von ihr ausgewählten Gemeinden 
auf die Eigenentwicklung beschränken muss.3 Die Regionalplanung bestimmt im 
Bodenseeuferplan4 darüber, wo Wohnbebauung am Bodenseeufer unzulässig ist 
und das Ufer damit der Allgemeinheit zugänglich bleibt. Dennoch wird die Re
gionalplanung – wie die Raumordnung insgesamt – als vermeintlich verwaltungs
interne „Planung der Planung“5 von der breiten Öffentlichkeit kaum beachtet.6

 1 So treffend zum Regionalplan des Verbands Region Stuttgart Durchdenwald, Stuttgarter 
Zeitung Nr. 137 v. 18.6.2009, S. 21.
 2 Vgl. zur unzulässigen Ansiedlung eines MöbelEinrichtungshauses von IKEA im baden
württembergischen Mittelzentrum Rastatt (ca. 45000 Einwohner) BVerwGE 138, 301 ff. mit 
den Vorinstanzen VG Karlsruhe, VBlBW 2008, 392 ff. und VGH Mannheim, VBlBW 2010, 
357 ff. sowie erneut VGH Mannheim, BauR 2013, 425 ff.; ähnlich BVerwGE 141, 144 ff. zur 
Einzelhandelssteuerung durch den Regionalplan des Regionalverbands HeilbronnFranken.
 3 Vgl. z. B. die Auflistung solcher (meist kleineren) Gemeinden im Ziel 2.4.2 des Regional
plans des Verbands Region Stuttgart v. 22.7.2012 (abrufbar unter: http://www.regionstuttgart.
org/fileadmin/regionstuttgart/04_Informationen_und_Download/04_01_Veroeffentlichungen/ 
04_04_02_Berichte/regionalplan_2009_text.pdf, letzter Abruf: 2.2.2014).
 4 Die im Jahr 1984 genehmigten Bodenseeuferpläne sind Teilregionalpläne (vgl. § 7 Abs. 1 
S. 2 ROG) der badenwürttembergischen Regionalverbände HochrheinBodensee und Boden
seeOberschwaben (abrufbar unter: http://www.hochrheinbodensee.de/fileadmin/user_upload/
Downloads/Bodenseeuferplan1984_HB_10MB.pdf  und  http://www.bodenseeoberschwaben.
de/upload/bodenseeuferplan_1984___Text__mq__501.pdf, letzte Abrufe: 2.2.2014). 
 5 Runkel, DVBl. 1997, 275 (277); ders., NuR 1998, 449 (452); ders., in: Bielenberg/
Runkel/Spannowsky, Raumordnungs und Landesplanungsrecht, L § 4 (Bearbeitung 2011) 
Rn.  242; Spannowsky, a. a. O., K § 7 (Bearbeitung 2005) Rn.  115; Dallhammer, in: Dyong 
u. a. (Hrsg.), Raumordnung, § 7 ROG 1998 (Bearbeitung 2003) Rn. 114; vgl. auch BVerwGE 
115, 17 (21): Bauleitpläne als „konkretisierender Zwischenschritt“; BVerwGE 118, 33 (44): 
„Rahme ncharakter der Raumordnung“; Einig, DÖV 2011, 185 (190): „Regulierung anderer 
Regulierungsvorgänge“; Wahl, in: FS Sellner, S. 155 (156): „Planung von Planungen und Pro
grammierung von flächenbezogener Verwaltungstätigkeit“; Kment, BauR 2012, 1867 (1867): 
„Transitplanung“.
 6 Wahl, in: FS Sellner, S. 155 (155 ff.); vgl. auch Dörr/Yamato, in: Ehlers/Fehling/Pünder 
(Hrsg.), Bes. Verwaltungsrecht, § 38 Rn. 1.

http://www.region-stuttgart.org/fileadmin/regionstuttgart/04_Informationen_und_Download/04_01_Veroeffentlichungen/04_04_02_Berichte/regionalplan_2009_text.pdf
http://www.region-stuttgart.org/fileadmin/regionstuttgart/04_Informationen_und_Download/04_01_Veroeffentlichungen/04_04_02_Berichte/regionalplan_2009_text.pdf
http://www.region-stuttgart.org/fileadmin/regionstuttgart/04_Informationen_und_Download/04_01_Veroeffentlichungen/04_04_02_Berichte/regionalplan_2009_text.pdf
http://www.hochrhein-bodensee.de/fileadmin/user_upload/Downloads/Bodenseeuferplan1984_HB_10MB.pdf
http://www.hochrhein-bodensee.de/fileadmin/user_upload/Downloads/Bodenseeuferplan1984_HB_10MB.pdf
http://www.bodensee-oberschwaben.de/upload/bodenseeuferplan_1984___Text__mq__501.pdf
http://www.bodensee-oberschwaben.de/upload/bodenseeuferplan_1984___Text__mq__501.pdf
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In der Rechtswissenschaft hat sich die Wahrnehmung spätestens7 mit der Fö
deralismusreform I des Jahres 20068 geändert. Sie löste eine lebhafte Diskussion 
über die Verteilung der Gesetzgebungskompetenzen für die Raumordnung und 
damit auch für die Regionalplanung aus.9 Anlass dafür war die Überführung der 
„Raumordnung“ von der Rahmengesetzgebungskompetenz des Bundes (Art. 75 
Abs. 1 S. 1 Nr. 4 Var. 2 GG a. F.) in eine konkurrierende Gesetzgebungskompetenz 
des Bundes (Art. 74 Abs. 1 Nr. 31 GG) mit einer neuartigen Abweichungsmöglich
keit der Länder (Art. 72 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GG). Durch diese Föderalismusreform I 
ist die Raumordnung zu einem Referenzgebiet im neuen bundesstaatlichen Kom
petenzgefüge geworden und steht seitdem im Fokus verfassungsrechtlicher und 
verwaltungsrechtlicher Diskussion über die Auswirkungen dieser Reform. De
ren Auswirkungen auf das Raumplanungsrecht in Bund und Ländern zeigen sich 
selbst acht Jahre nach der Reform erst allmählich. Die vorliegende Arbeit soll da
mit für die Raumplanung – anhand der Regionalplanung im Bundesstaat und ins
besondere anhand ihrer Träger der Regionalplanung  – einen konkreten Beitrag 
leisten. Eine solche Untersuchung der Raumordnung drängt sich noch mehr auf, 
seit der Bund mit dem neuen Raumordnungsgesetz (ROG 2009)10 zum ersten Mal 
überhaupt ein Bundesgesetz mit Abweichungsmöglichkeit der Länder erlassen hat. 
Am Beispiel des ROG 2009 und der Reaktionen der Länder lassen sich somit die 
praktischen Auswirkungen der Föderalismusreform I beobachten.

Innerhalb der Raumordnung wird hier die Regionalplanung als Untersuchungs
gegenstand gewählt. Denn in der Planungshierarchie der Raumplanungen ist sie 
die koordinierende Planungsebene zwischen der landesweiten Raumordnungs
planung und der Bauleitplanung, bei der die staatlichen und kommunalen Pla
nungsvorstellungen zusammentreffen. Da die Ebene der Region dem Verwal
tungsaufbau der Länder fremd ist, ist die Regionalplanung traditionell durch ihre 
äußerst variantenreichen Organisationsformen geprägt. In der Wissenschaft wird 
die grundsätzliche Existenzberechtigung der Regionalplanung neben der landes
weiten Raumordnungsplanung nur noch vereinzelt bestritten.11 Verfechter der Re

 7 Allgemein zum Bedeutungszuwachs der Raumordnung z. B. Hendler, LKRZ 2007, 1 (7); 
Lieber, NuR 2008, 597 (597); Appel, UPR 2011, 161 (161); Paetow, in: FS Wahl, S. 511 (526); 
ders., in: Kolloquium Hoppe, S. 179 (192); Füßer, SächsVBl. 2013, 1 (1 f.).
 8 Gesetz zur Änderung des Grundgesetzes v. 28.8.2006 (BGBl. I S. 2034).
 9 Vgl. z. B. Hoppe, DVBl. 2007, 144 ff.; Battis/Kersten, DVBl. 2007, 152 ff.; Spannow-
sky, ZfBR 2007, 221 ff.; Durner, in: Erbguth (Hrsg.), Neues Städtebau und Raumordnungs
recht, S. 29 (39 ff.); ders., DVBl. 2008, 69 (74 ff.); Ritter, RuR 2006, 418 ff.; Kment, NuR 2006, 
217 ff.; Erbguth, in: ders. (Hrsg.), Neues Städtebau und Raumordnungsrecht, S. 13 (25 ff.); 
ders., in: FS Rengeling, S. 35 (46 ff.); Schmitz/Müller, RuR 2007, 456 (459 ff.); Runkel, in: Bie
lenberg/Runkel/Spannowsky, Raumordnungs und Landesplanungsrechts, J 690 (Bearbeitung 
2007) S. 10 ff.; Meyer, Föderalismusreform, S. 177 ff.; Kotulla, NVwZ 2007, 489 (494 f.). 
 10 Artikel 1 des Gesetzes zur Neufassung des Raumordnungsgesetzes und zur Änderung an
derer Vorschriften (GeROG) v. 22. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986).
 11 So von Müller, RuR 2008, 360 (364): „überflüssig“. 
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gionalplanung12 betonen vielmehr deren Bedeutungszuwachs. Eine „Renaissance 
des Regionalen“13 eröffne der Regionalplanung neue Einsatzfelder, z. B. bei der 
Einzelhandelssteuerung,14 bei der Verminderung des Flächenverbrauchs15 oder 
beim Ausbau der erneuerbaren Energien.16 Trotzdem wird im Bundesgebiet höchst 
unterschiedlich beurteilt, wie die ideale (Planungs)Region abzugrenzen ist, wer 
für die Regionalplanung zuständig ist und welche Rolle die Regionalplanung im 
Einzelnen spielen soll. So war etwa in BadenWürttemberg umstritten, ob und wie 
die Regionalplanung geeignet ist, den politisch gewollten Ausbau der Windkraft
anlagen wirksam planerisch zu steuern.17

Der Bundesgesetzgeber hat sich im Jahr 2008 eindeutig für die Existenzberech
tigung der Regionalplanung entschieden: Nach § 8 Abs. 1 S. 1 Nr. 2, S. 3 ROG 
2009 sind im ganzen Bundesgebiet mit Ausnahme der drei Stadtstaaten und des 
Saarlands Regionalpläne aufzustellen. Auf dieser bundesrechtlichen Planungs
pflicht baut diese Arbeit auf. Sie zielt darauf, die eingangs aufgeworfenen Fragen 
zu Aufgaben, Trägerschaft und Planungsregionen der Regionalplanung für den 
gesamten Bundesstaat und vertieft für BadenWürttemberg zu beantworten. Da
bei ist die Rechtsstellung der Träger der Regionalplanung im Raumplanungsrecht 
seit der Föderalismusreform I und dem Inkrafttreten des ROG 2009 zu erforschen. 
Insbesondere ist zu klären, weshalb die richtige Antwort auf die Frage nach dem 
„Wer“ der Regionalplanung im Bundesgebiet seit der Föderalismusreform I und 
dem ROG 2009 sehr uneinheitlich ausfallen kann und aufgrund der Organisations

 12 Vgl. nur Fürst/Peithmann, RuR 1999, 377 (377); Hager, in: ARL (Hrsg.), Regional
planung BW, S. 81 (83); Knemeyer, in: FS Bartlsperger, S. 339 (351); Schink, in: Jarass (Hrsg.), 
Zur Zukunft der Landesplanung, S. 85 (99); Wickel, DÖV 2001, 837 (841); Spannowsky, UPR 
2007, 41 (48).
 13 Hager, VBlBW 2005, 161 (161); vgl. auch Fürst/Peithmann, RuR 1999, 377 (377); Fürst, 
in: ders./ Löb/ Rudolph/Zimmermann (Hrsg.), Steuerung, S.  17 (17); ders., in: ARL (Hrsg.), 
Grundriss Raumordnung und Raumentwicklung, S. 56; Ritter, in: Jarass (Hrsg.), Weiterent
wicklung, S. 22 (32); Blotevogel/ Schulze, RuR 2010, 255 (256); Kiepe, in: FS Stüer, S. 525 
(525).
 14 Vgl. z. B. Sparwasser, VBlBW 2008, 171 ff.; Uechtritz, NVwZ 2007, 1337 ff.; ders., in: 
Kolloquium Hoppe, S. 57 ff.; ders., in: Steger/Bunzel (Hrsg.), Raumordnungsplanung quo va
dis, S. 103 ff.; Blotevogel, a. a. O., S. 11 (28 ff.).
 15 Vgl. z. B. Spannowsky, in: Bielenberg/Runkel/Spannowsky, Raumordnungs und Lan
desplanungsrecht, K § 9 (Bearbeitung 2008) Rn. 4; Köck/Bovet, in: Bizer/Einig/Köck/Sieden
top (Hrsg.), Raumordnungsinstrumente, S. 49 (57 ff.); Blotevogel, in: Steger/Bunzel (Hrsg.), 
Raumordnungsplanung quo vadis, S. 11 (25 ff.); Runkel, a. a. O., S. 84 ff.; empirisch dazu Sie-
dentop, a. a. O., S. 63 ff.
 16 Vgl. z. B. allgemein Köck, DVBl. 2012, 3 ff. = ders., in: Jarass (Hrsg.), Erneuerbare Ener
gien, S. 47 ff.; Blotevogel, in: Steger/Bunzel (Hrsg.), Raumordnungsplanung quo vadis, S. 11 
(25 ff.); Vallée, in: ders. (Hrsg.), Strategische Regionalplanung, S. 2 (9 f.); Groß/Jung, fub 2013, 
106 ff.; zu Windkraftanlagen Wahl, in: FS Sellner, S. 155 (163); Spannowsky, ZfBRSonderaus
gabe 2012, 53 ff.; zu BiomasseAnlagen Beckmann, in: Jarass (Hrsg.), Erneuerbare Energien, 
S. 114 ff.; Ludwig, DVBl. 2010, 944 ff.
 17 Vgl. das Gesetz zur Änderung des Landesplanungsgesetzes v. 22.5.2012 (GVBl. BW 
S. 285), mit dem die Standortausweisung für Windkraftanlagen weitgehend auf die Bauleitpla
nung übertragen wurde, und u. S. 338 f., 343 ff.




